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Zweiter Beigeordneter feierlich 
ernannt
Marco Bader ist feierlich zum Zweiten Beigeord-
neten des Bürgermeisters Torsten Widder er-
nannt worden. Erster Beigeordneter ist Thomas 
Bischof, seine Ernennung war bereits im Juni 
erfolgt. Die beiden Beigeordneten vertreten den 
Bürgermeister vollumfänglich im Fall von Abwe-
senheit oder Krankheit.

Kleine Rathausgalerie:  
Planungen im Vorfeld  
des Rathausbaus 1925
Unterschiedliche Entwürfe und Pla-
nungen sind jetzt in der Kleinen 
Rathausgalerie zu sehen. Sie stam-
men aus der Zeit vor dem Bau des 
gemeinsamen Rathauses für die 
damals noch ganz junge Stadt Zel-
la-Mehlis. Es wird im kommenden 
Jahr 100 Jahre alt.

Tourist-Information:  
Neue Fassade mit  
besonderem  
Hingucker
Das Gebäude, in dem unse-
re Tourist-Information und der 
Fachbereich Stadtmarketing un-
tergebracht sind, die Louis-An-
schütz-Straße 12, erstrahlt in neu-
em Glanz! Die Fassade wurde 
erneuert. Besonderer Hingucker 
sind die beiden Banner an der Gie-
belwand.

Nächster  
Redaktionsschluss: 

26. August 2024

Nächster  
Erscheinungstermin:

7. September
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Amtliche Mitteilungen
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Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums den Stimmzettel 
ausgehändigt. 
 
Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme. 
 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe der 

Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvorschlägen außerdem 
das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der 
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt 
seine Wahlkreisstimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Landesstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine 
darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

  
  
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 

Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

  
  
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises 
oder 

b) durch Briefwahl teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

  
  
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 15 Absatz 4 des Thüringer 

Landeswahlgesetzes). Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist 
unzulässig. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

  
  

 Zella-Mehlis  08.08.2024 
 (Ort)  (Datum) 
 Die Gemeinde Die Gemeinde

Stadt Zella-Mehlis 
 
 
W i d d e r 
Bürgermeister 

__________ 
1) Nichtzutreffendes streichen. 
2) Festgesetzte Wahlzeit einsetzen. 
3) Für Gemeinden, die nur einen Wahlbezirk bilden. 
4) Für Gemeinden, die in wenige Wahlbezirke eingeteilt sind. 
5) Für Gemeinden, die in eine größere Zahl von Wahlbezirken eingeteilt sind. 
6) Zutreffendes ankreuzen. 
7) Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese einzeln aufzuführen. 
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Nichtamtliche Mitteilungen

Einzuhaltende  Emissionsbegrenzungen  wurden  unter  Berücksichtigung  zulässiger  Ausfallzeiten  nach  § 21(4) 
der 17. BImSchV eingehalten.

Ansprechpartner für weitere Auskünfte: 
Zweckverband für Abfallwirtschaft Südwestthüringen,  Tel.: 03682 / 4788 - 0, eMail: zast@zast.info 

- Unterrichtung der Öffentlichkeit
zu Emissionen von Verbrennungsanlagen für Abfälle
gemäß 17. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (17. BImSchV)

Anlage:  Restabfallbehandlungsanlage Südwestthüringen

Standort:  Am Schießstand 15, 98544 Zella Mehlis

Betreiber: Zweckverband für Abfallwirtschaft Südwestthüringen

Berichtszeitraum: 1. Januar 2024 - 30. Juni 2024

Einzuhaltende Verbrennungsbedingungen:

Die Mindesttemperatur der Verbrennungsgase nach der letzten Verbrennungsluftzuführung muss 850 °C betragen. 
Diese Mindesttemperatur muss auch unter ungünstigsten Bedingungen bei gleichmäßiger Durchmischung der 
Verbrennungsgase mit der Verbrennungsluft für eine Verweilzeit von mindestens 2 s jederzeit eingehalten werden.

Die Verbrennungsbedingungen wurden mit über 2 s Verweilzeit bei über 850 °C eingehalten.

Emissionsbegrenzungen und Messwerte:
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Komponente genehmigte Grenzwerte (17. BImSchV) Ist-Mittelwert der 
kontinuierlich 
gemessenen 

Emissionen im 
Berichtszeitraum

Halbstunden-
mittelwert

Tages- / (* Jahres-)
mittelwert

Gesamtstaub  20 mg / m³  5 mg / m³  0 mg / m³

Gesamtkohlenstoff  20 mg / m³  10 mg / m³  0 mg / m³

HCl (Chlorwasserstoff)  40 mg / m³  8 mg / m³  2 mg / m³

SO  (Schwefeldioxid)2  200 mg / m³  40 mg / m³  31 mg / m³

NO  (Stickstoffdioxid)2  400 mg / m³  150 mg / m³  140 mg / m³

NH  (Ammoniak)3  15 mg / m³  10 mg / m³  2 mg / m³

Hg (Quecksilber)  0,035 mg / m³  0,010 mg / m³
  * 0,005 mg / m³

 0,0001 mg / m³

CO (Kohlenmonoxid)  100 mg / m³  50 mg / m³  4 mg / m³
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Schwermetalle, Dioxine / Furane, 
Benzo(a)pyren, Fluorwasserstoff

genehmigte Grenzwerte (17.BImSchV) max. Ist-Mittelwert lt. 
zuletzt durch-

geführter Messung

Summe: Cd + Tl  0,02 mg / m³  0,0004 mg / m³

Summe: Sb, As, Pb, Cr, Co, Cu, 
Mn, Ni, V, Sn

 0,30 mg / m³  0,0430 mg / m³

Summe: As, BaP, Cd, Co, Cr(VI)  0,05 mg / m³  0,0047 mg / m³

Summe: As, BaP, Cd, Co, Cr  0,05 mg / m³  0,0088 mg / m³

Summe: PCDD/F, PCB  0,1  ng / m³  0,0017  ng / m³

HF (Flourwasserstoff)  0,9 mg / m³  0,2000 mg / m³
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Interesse?  Dann bewerben Sie sich bis 
zum 30.09.2024 bei uns, gerne per Mail 
an bewerbung@zella-mehlis.de oder 
über das Kontaktformular auf unserer 
Website unter www.zella-mehlis.de.

Sie haben bereits Erfahrungen in der Verwaltung öffentlicher 
Flächen und besitzen Kenntnisse im Bauplanungsrecht? Sie sind 
vertraut mit der Friedhofsverwaltung und der Pfl ege des Kom-
munalwalds? Sie arbeiten eigenständig, verantwortungsbewusst 
und besitzen die Fähigkeit, sich schnell in neue Aufgabenbereiche 
einzuarbeiten? Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Mitarbeiter im Fachdienst 
Stadtentwicklung und Bau 
(m/w/d)

Die Stadtverwaltung Zella-Mehlis sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen
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Kleine Rathausgalerie: Planungen im 
Vorfeld des Rathausbaus 1925
In der Kleinen Rathausgalerie ist eine neue Ausstellung zu 
sehen. Diese widmet sich der Planungsphase zum Neu-
bau des Rathauses in der neuen Mitte von Zella-Mehlis, 
welches im kommenden Jahr sein 100. Jubiläum feiert.
Bevor der Bau des Rathauses im Jahr 1925 stattfinden 
konnte, wurden im Vorjahr unterschiedliche Entwürfe 
und Planungen von namhaften Architekten erarbeitet 
und eingereicht. Diese Zeichnungen, Pläne und Entwürfe 
sind nun in der kleinen Rathausgalerie im ersten Ober-
geschoss des Rathauses zu sehen. Die Ausstellung zeigt 
größtenteils nicht verwirklichte Entwürfe zur Architektur 
des Gebäudes, der Raumaufteilung und der Innenaus-
stattung. Besucher haben die Gelegenheit, einen Einblick 
in die kreativen und oft innovativen Vorschläge zu be-
kommen, die damals gemacht wurden.
Interessierte können sich während der Öffnungszeiten 
des Rathauses auf diese spannende Zeitreise begeben 
und die faszinierenden, historischen Pläne und Entwürfe 
bewundern, die der Entstehung des Rathauses von Zella-
Mehlis vorausgingen.
Für das kommende Jahr ist eine weitere Ausstellung ge-
plant, die sich dann mit dem Bau und der Geschichte un-
seres Rathauses beschäftigen wird. Auch das Jubiläum 
soll im August 2025 natürlich gebührend gefeiert werden!

WILKOMMEN IN

Leni Reuß,  
geboren am 19. Juni 2024
Eltern: Mandy und Markus Reuß
Emil Steinhorst,  
geboren am 5. Juli 2024
Eltern: Madlin Steinhorst  
und Werner Benneckenstein

ZELLA-MEHLIS

Zweiter Beigeordneter feierlich  
ernannt

Marco Bader ist feierlich zum Zweiten Beigeordneten des 
Bürgermeisters ernannt worden. Die Ernennung hat Bür-
germeister Torsten Widder selbst vorgenommen. „Auf 
gute, vertrauensvolle Zusammenarbeit“, sagte er, als er 
ihm die Hand reichte.
Gewählt worden war Marco Bader bei der konstituieren-
den Sitzung des neuen Stadtrats am 18. Juni. Sein erster 
Gratulant zur Ernennung war Thomas Bischof, der Erste 
Beigeordnete. Er war bereits im Juni ernannt worden. Die 
Beigeordneten des Bürgermeisters wählt der Stadtrat 
aus seinen Reihen. Sie vertreten den Bürgermeister voll-
umfänglich im Fall von Abwesenheit oder Krankheit.

Thomas Bischof (rechts) und Marco Bader (links)  
sind Erster und Zweiter Beigeordneter von Bürgermeister 
Torsten Widder. 
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Früher / jetzt: Schulstraße

Der grundhafte Ausbau der Schulstraße war eine der ers-
ten größeren Baumaßnahmen im Ortsteil nach dem Zu-
sammenschluss von Zella-Mehlis und Benshausen. Dabei 
ging es vor allem darum, den Schülern der Benshäuser 
Grundschule im Rahmen des neuen Schulkonzeptes ei-
nen sicheren Schulweg zu schaffen.
Dazu ist im hinteren Teil der Straße eine Einbahnstraße 
eingerichtet worden. Damit wird die Situation mit dem 
Schulbusverkehr entspannt. Hier sind auch 14 Parkplätze 
entstanden. Zum Schulgelände führt nun ein 1,50 Meter 
breiter Gehweg. In die andere Richtung verläuft der Weg 
in Richtung Bushaltestelle, so dass auch hier eine sichere 
Zone für die Kinder entstanden ist.
An der Maßnahme beteiligt war auch der Zweckverband 
Wasser und Abwasser Suhl „Mittlerer Rennsteig“ (ZWAS) 
und die Thüringer Energienetze GmbH & Co.KG (TEN). 
Der ZWAS hat die Trinkwasserleitung erneuert und einen 
Regen-und Schmutzwasserkanal verlegt. Durch die TEN 
wurden die Energiefreileitung zurückgebaut und Erdkabel 
verlegt. Zusätzlich am Vorhaben beteiligt war das Land-
ratsamt Schmalkalden-Meiningen mit einer Mitfinanzie-
rung des Baus der PKW-Stellplätze für den Schulbetrieb 
der Grundschule Benshausen.

Tourist-Information: Neue Fassade 
mit besonderem Hingucker

Schon entdeckt? Das Gebäude, in dem unsere Tourist-
Information und der Fachbereich Stadtmarketing unter-
gebracht sind, die Louis-Anschütz-Straße 12, erstrahlt in 
neuem Glanz! Die Fassade wurde erneuert. Besonderer 
Hingucker sind die beiden Banner an der Giebelwand. Sie 
weisen zunächst auf das Stadtfest und auf unsere zahl-
reichen toll ausgestatteten Spielplätze hin. Diese Banner 
können leicht gewechselt werden und so kann immer ak-
tuell auf die Besonderheiten unserer Stadt hingewiesen 
werden.
Im Beisein von Vertretern des Stadtrats, der beteiligten 
Unternehmen (Firma Teichgräber aus Zella-Mehlis und 
Firma MaTec aus Viernau) und SWG-Geschäftsführer 
Kersten Mey entrollte Bürgermeister Torsten Widder das 
zweite Banner mithilfe einer Hebebühne selbst. Für die 
passende musikalische Umrahmung sorgten die Thürin-
gischen Spielleute.
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Tag der offenen Tür im Freizeittreff: 
Neuer Raum vorgestellt
10 Liter Waffelteig, 150 Bratwürste und mehrere Liter 
Slush-Eis kamen bei den Gästen gut an. Der Kinder- und 
Jugendfreizeittreff nahm die Präsentation eines neuge-
stalteten Raums im Haus zum Anlass, die Türen zu öffnen 
und alle neugierigen Besucher und Besucherinnen herein 
zu bitten.
In diesem Jahr hatten sich junge Leute, die die Einrich-
tung regelmäßig besuchen, für das Bundesprogramm: 
„Das Zukunftspaket für Bewegung, Kultur und Gesundheit 
2024“ beworben und eine Fördermittelzusage erhalten. 
Somit wurden die Sommerferien genutzt: Durch Graffiti-
kunst wurden die Wände neu in Szene gesetzt, eine Bar 
und Stehtische entstanden bei einem Holzworkshop und 
es wurde professionelle Lichttechnik angeschafft. Ziel ist 
es Veranstaltungen von Jugendlichen für Jugendliche 
stattfinden zu lassen, genauer für die Zielgruppe ab 12 
Jahre. Es sind vorrangig DJ-Veranstaltungen geplant. 
Am 24. August wird „Nexus“ zur ersten Abendveranstal-
tung einladen.
Der Tag wurde jedoch nicht nur dadurch belebt. Die NAJU 
Zella-Mehlis hat sich ebenfalls präsentiert und ein Krea-
tivangebot bereitgestellt. Viele Gäste haben dieses An-
gebot dankend entgegen genommen.
Des Weiteren boten die ehrenamtlichen Helfer und Hel-
ferinnen des Kinder- und Jugendfreizeittreffs Kinder-
schminken und Kistenklettern an, es konnte am Glücksrad 
gedreht werden und 2 Hüpfburgen gaben die Gelegen-
heit zum Toben.
Zur Eröffnung haben die Beatdancers des TSV Zella-Meh-
lis e.V. den Nachmittag mit einer gelungenen Choreo er-
öffnet.
„Wir danken allen Kooperationspartnern, dass sie solche 
Tage gemeinsam mit uns umsetzen und somit den Gäs-
ten einen tollen Nachmittag bieten. Und natürlich möch-
ten wir uns bei allen Gästen bedanken, die solche Tage 
nutzen um die Einrichtung zu besuchen und kennenzu-
lernen“, sagt Josefine Behr, die Leiterin des Kinder- und 
Jugendfreizeittreffs.
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So soll es noch lange weitergehen:  
100 Jahre Musikverein Benshausen
Volles Haus hatte der Musikverein Benshausen zur  
Jubiläumsfeier! Die Musiker hatten ihre Gäste in die Turn-
halle Benshausen eingeladen - und die war sehr gut ge-
füllt! Zum Jubiläum wollten die „Hundertjährigen“ selbst 
einmal lauschen - und zwar der Egerländer Besetzung 
des Luftwaffenmusikkorps Erfurt. Die ersten beiden Blöcke 
mit Böhmischer Blasmusik bestritten die Gäste aus der 
Landeshauptstadt, im dritten Block musizierten die Jubi-
lare gemeinsam mit den Erfurtern. Es war ein gelungener 
Abend, bei dem jedem Musikfreund das Herz aufging!
Ihren offiziellen Festakt begingen die Musiker am folgen-
den Tag mit geladenen Gästen, zu denen auch Bürger-
meister Torsten Widder, Ortsteilbürgermeister Matthi-
as Kohl und Landrätin Peggy Greiser gehörten. Sie alle 
brachten herzliche Glückwünsche und auch Geschen-
ke. Sie waren sich einig: Der Musikverein Benshausen ist 
eine tolle Bereicherung für die gesamte Region und sollte 
mindestens noch 100 weitere Jahre bestehen!
Christian Kohl, der Vorsitzende des Musikvereins, bedankt 
sich ganz herzlich bei allen, die zum Gelingen dieses Fests 
beigetragen haben, insbesondere bei den Mitarbeitern 
des Baubetriebshofs im Ortsteil Benshausen!

33. Stadtfest: Hinweise für Autofahrer
Zum Auf- und Abbau des Festzeltes und der Stadtfest-
hütten sind der Karl-Liebknecht-Platz und der komplette 
Sommerauweg für den Zeitraum Montag, 2. September, 8 
Uhr, bis einschließlich Donnerstag, 12. September, 18 Uhr für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Die Umfahrung des Karl-Liebknecht-Platzes ist ebenfalls ab Mon-
tag, 2. September, für den Fahrzeugverkehr komplett gesperrt.
Auch der Parkplatz neben dem Kindergarten Sommerau 
(Schotterplatz) ist bereits ab Montag, 2. September, gesperrt. 
Selbstverständlich können die Kinder am Morgen und am 
Nachmittag wie gewohnt gebracht und auch wieder ab-
geholt werden. Ein kurzes anhalten vor dem Kindergarten 
ist möglich.
Eine Umleitung über die Straße „Am Rain“ wird ausge-
schildert.
Für die Stadtfestbesucher ist ab Freitag, 6. September, 12 
Uhr bis Montag, 9. September, der Zellaer Markt zum Parken 
freigegeben. Des Weiteren gibt es noch einen Parkplatz 
gegenüber des Parkplatzes vom „Netto“ - Richtung Son-
derpreisbaumarkt.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung dieser Rege-
lung.
Von Polizei und Verkehrsüberwachungsdienst werden zur 
Sicherheit der Festbesucher Kontrollen hinsichtlich der 
Einhaltung durchgeführt.
Anlässlich des traditionellen Festumzuges am Freitag, den 
6. September kommt es in folgenden Straßen im Zeitraum 
von ca. 17 Uhr bis 19 Uhr zu Behinderungen: Rathausstraße 
- Hauptstraße - Kirchstraße - Wiesenstraße - Malzhügel 
- Karl-Liebknecht-Platz.
Natürlich sollten alle Verkehrsteilnehmer, die in dem ge-
sperrten Bereich wohnen und ihre Fahrzeuge benötigen, 
diese vorher außerhalb des gesperrten Bereiches abstellen.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis und 
Beachtung.
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Herzlichen Glückwunsch  
zur Diamantenen Hochzeit

Ein sehr bekanntes Ehepaar im Ortsteil Benshausen 
konnte die Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit von 
Bürgermeister Torsten Widder und Ortsteilbürgermeis-
ter Matthias Kohl entgegen nehmen: Erika und Eberhard 
Mann sind nun schon seit 60 Jahren verheiratet.
Die Beiden sind so bekannt, weil sie auch in ihrem hohen 
Alter noch ganz stark im Ehrenamt engagiert sind und 
sich gemeinsam mit dem Team der städtischen Museen 
um das Heimatmuseum Benshausen kümmern. Jeden 
zweiten Sonntag im Monat, 14 bis 17 Uhr, ist dank ihnen die 
Einrichtung für interessierte Besucher geöffnet. Als eh-
renamtlicher Ortschronist hat sich Herr Mann intensiv mit 
dem Ort Benshausen beschäftigt. Für sein Engagement 
ist er im Jahr 2022 mit der Thüringer Rose ausgezeichnet 
worden.
Kennengelernt hat sich das Diamant-Paar übrigens an 
einem nicht weniger bekannten Ort in Benshausen: auf 
dem Geisenhimmel. Sie haben zwei Söhne und zwei Enkel 
- und viele gute Gründe, ihr beeindruckendes Ehejubilä-
um ordentlich zu feiern.
Herzlichen Glückwunsch!

Christlicher Kindergarten  
„Sonnenschein“: Abschied und Neube-
ginn
Im Leben muss man auch immer wieder Abschied neh-
men, das haben in der vergangenen Woche die Kinder im 
Christlichen Kindergarten „Sonnenschein“ erfahren: Hier 
wurde der Abschied der langjährigen Leiterin Elvira Rieß 
begangenen. Zu diesem Anlass war unter weiteren Weg-
begleitern auch Bürgermeister Torsten Widder gemein-
sam mit Fachbereichsleiterin Annika Ansorg eingeladen. 
Die beiden dankten ihr herzlich für ihren jahrelangen Ein-
satz.
18 Jahre und vier Monate lang war Elvira Rieß die Leiterin 
des Christlichen Kindergartens „Sonnenschein“. Sie hatte 
die Stelle damals von außerhalb angetreten, als die vor-
herige Leiterin in Rente gegangen ist. Sehr schnell hatte 
sie sich eingewöhnt und über viele Jahre dazu beige-
tragen, dass die Zella-Mehliser Kinder gut behütet auf-
wachsen konnten. Insbesondere hat sie sich für die Spe-
zialisierung der Einrichtung auf Montessori-Pädagogik 
eingesetzt.

Alles Gute zum 100.!

„Seit einigen Jahren haben wir ja sogar einen Fahrstuhl 
- aber abwärts nehme ich jeden Tag die Treppe“, sagt 
Ilse Krämer, die immerhin im fünften Stock lebt - und am 
6. August ihren 100. Geburtstag gefeiert hat! Bürgermeis-
ter Torsten Widder und SWG-Geschäftsführer Kersten 
Mey gratulierten ihr dazu ganz herzlich und waren beein-
druckt, wie gut die 100-Jährige drauf ist!
Sie lebt eigenständig in einer schönen Wohnung im Rup-
pertstal und kocht ihr Essen noch jeden Tag selbst. Durch 
persönliche Kontakte und auch über ihr Wählscheiben-
telefon nimmt sie regen Anteil am Leben ihrer beiden 
Töchter, der beiden Enkelinnen, sechs Urenkel. Mit großer 
Begeisterung spricht sie vom Ururenkelchen, das etwas 
älter als ein Jahr ist.
Kinder in diesem Alter haben ihr berufliches Leben be-
stimmt: Seit 1943 hat sie in unterschiedlichen Kinder-
krippen in unserer Stadt gearbeitet - zuletzt an der Läm-
mermannstraße, wo sie bis zum Renteneintritt tätig war. 
„Schwester Ilse“ ist sie jahrzehntelang gerufen worden. 
Ilse Krämer stammt aus Vesser und ist mit drei Geschwis-
tern aufgewachsen. Zwei von ihnen (Helga Borchert und 
Erich Lindenlaub) waren Skilangläufer und haben an 
Weltmeisterschaften und Olympischen Spielen (1954 und 
1956) teilgenommen.
Ilse Krämer erlernte den Beruf der Krankenschwester in 
Schleusingen und Erfurt. Nach Stationen in Eisenach, 
Zella-Mehlis, Schleusingen und Schmalkalden war sie in 
der Kinderpflege tätig. Zum Kriegsende arbeitete sie im 
Zella-Mehliser Krankenhaus mit Entbindungsstation und 
Lazarett.
Übrigens war sie schon als junge Frau sehr vom Segel-
flugsport begeistert und hat viele Stunden auf dem Flug-
platz in Kühndorf verbracht. Inzwischen hat sie verwandt-
schaftliche Beziehungen dorthin - so dass die runde 100 
auch dort in großer Runde gefeiert wurde. Regelmäßig 
unternimmt Ilse Krämer auch noch Tagesfahrten mit 
dem Bus - ein tolles, aufregendes Leben als 100-Jährige. 
Herzlichen Glückwunsch!
In Zella-Mehlis leben aktuell drei 101-Jährige und zwei 
100-Jährige. In nächster Zeit gibt es wohl keinen 100. Ge-
burtstag bei uns, denn in unserer Stadt leben derzeit kei-
ne 99-Jährigen. Aber in einem Jahr geht’s wieder rund: 
Aktuell gibt es fünf 98-Jährige!
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Diesen Weg möchte ihre Nachfolgerin Deniese Fleisch-
mann gern weitergehen. Sie ist bereits seit elf Jahren in 
der Einrichtung tätig und arbeitet seit zwei Jahren im Lei-
tungsteam mit. Bereits im Mai 2024 hatte sie die kommis-
sarische Leitung des Kindergartens übernommen, bevor 
sie nun endgültig in die Fußstapfen von Elvire Rieß tritt. 
Sie möchte nun - neben ihren vielen anderen Aufgaben 
als Leiterin - dafür sorgen, dass das pädagogische Fach-
personal der Einrichtung das Montessori-Diplom erlangt. 
Wenn jeder aus dem Team diesen Abschluss erlangt hat, 
kann sich die Einrichtung als „Montessori Haus“ bewerben.
Auch Deniese Fleischmann hat in der vergangenen Zeit 
schon eng mit der Stadtverwaltung zusammengearbei-
tet und so wünschten Torsten Widder und Annika Ansorg 
ihr für ihre neuen Aufgaben alles Gute. Sie freuen sich auf 
die weitere Zusammenarbeit.

Wir gratulieren

Herrn Wolfgang-Dietrich Graßhoff
am 27. August zum 90. Geburtstag und

Herrn Siegfried Jahns
am 31. August zum 90. Geburtstag!

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender September 2024
Tourist-Information Zella-Mehlis
Louis-Anschütz-Str. 12,
Tel.: 03682 / 482840, Fax: 487143
E-Mail: touristinfo@zella-mehlis.de
www.zella-mehlis.de

Ticketservice:
In der Tourist-Information Zella-Mehlis sind jederzeit Kar-
ten für Veranstaltungen in Thüringen sowie bundesweit 
erhältlich.
Weitere Tipps und Informationen ständig aktuell auch auf:
www.facebook.com/zellamehlis.tourismus

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
31.05. -
14.09.

Ausstellung: „Dasselbe Anderswo“ - Skulptur und Grafik 
von Eva Skupin, Mehmels

Galerie im Bürgerhaus

15.06. -
29.09.

Ausstellung: „100 Jahre Regenberghütte“ Stadtmuseum in der „Beschußanstalt“

03.07. -
27.12.

Ausstellung: „100 Jahre Rathaus Zella-Mehlis“,
zusammengestellt vom Stadtarchiv Zella-Mehlis

Kleine Rathausgalerie

01.09. 9:00 -
16:00

Stadtkönigsschießen; Pokalschießen der Vereine,  
Familien und Institutionen;
Schießen um den Ruppertusbecher;
Benefizschießen zu Gunsten des Kinder- und Jugend-
dorfes „Regenbogen“

Thüringenschießstand Zella-Mehlis

03.09. 16:00 Figurentheater für Kinder: „Flocki´s Zirkustraum“ Mehrzweckhalle Arena „Schöne Aussicht“
06.09. -
08.09.

33. Stadtfest „Ruppertusmarkt“ Karl-Liebknecht-Platz

08.09. 10:00 -
16:00

Tag des Offenen Denkmals Stadtmuseum in der „Beschußanstalt“ 
und
Technikmuseum
Gesenkschmiede

14:00 -
16:00

Heimatmuseum
OT Benshausen
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11.09. 16:00 Abenteuer Vorlesen:
Oma & Opa-Nachmittag „Ein Schaf fürs Leben“ - sze-
nische Lesung mit Heike Meyer
Für Kinder von 4 bis 8 Jahren

Stadt- und Kreisbibliothek

13.09. 20:00 Fackelumzug mit dem „Fanfarenzug Ilmenau 1978“ der 
Kirmesgesellschaft Benshausen e.V.

Start: Pestalozzistraße
OT Benshausen

13.09. 21:00 Disco-Party mit DJ Steffen der Kirmesgesellschaft 
Benshausen e.V.

Turnhalle
OT Benshausen

14.09. 20:00 Kirmestanz mit “XTRAWILD” der Kirmesgesellschaft 
Benshausen e.V.

Turnhalle
OT Benshausen

15.09. 14:00 Festumzug durch den Ort mit dem Unterhaltungsor-
chester Singertal der Kirmesgesellschaft Benshausen 
e.V.

OT Benshausen

16.09. 10:00 Frühschoppen der Kirmesgesellschaft Benshausen e.V. Turnhalle
OT Benshausen

16.09. 16:30 Veranstaltungsreihe „Bu…u…Mu“
Buch und Musik für kleine Menschen bis 3

Stadt- und Kreisbibliothek

19.09. 15:00 Veranstaltungsreihe „Büchertheke“
„Mondgesicht-Nächte“ mit Ulrike Blechschmidt

Stadt- und Kreisbibliothek

20.09. 10:00 -
17:00

Kinderfest des Förderverein Zella-Mehlis e.V. Schäferbaude

21.09. Einlass:
19:00

Da Capo-Session: Konzert mit T.H. & The Boneshakerz Da Capo-Vereinsraum

25.09. 19:00 „Wandern“ - eine Abendveranstaltung von und mit 
Thomas Darr

Stadt- und Kreisbibliothek

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

Kinder-Provinzschrei in Zella-Mehlis!
Am Samstag, dem 24. August, kommt der Kinder-Pro-
vinzschrei nach Zella-Mehlis! Die Veranstaltung von Pro-
vinzkultur steigt im Bürgerhaus Zella-Mehlis. Mit Theater, 
Musik, Graffiti, Vorlesen, Malworkshop, Basteln und Kino ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Um den Eintritt wird 
gewürfelt!

Veranstaltungshinweise Stadt- und 
Kreisbibliothek Zella-Mehlis
Montag, 26. August, 16.30 Uhr
Bu…u…Mu: Buch und Musik für kleine Menschen bis 3
Eintritt frei; Kinderwagenstellplätze und Wickelmöglich-
keiten vorhanden.

Donnerstag, 29. August, 18 Uhr
„Der Brandleitetunnel: Die Geschichte des längsten Tun-
nels der Deutschen Reichsbahn sowie der Bahnhöfe 
Oberhof und Gehlberg“
Ein Multimediavortrag mit Stefan Wespa in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Zella-Mehlis

Eintritt: fünf Euro
Kartenvorverkauf:
Stadt- und Kreisbibliothek Zella-Mehlis
Bücherstube Hummel

Mit der am 1. August 1884 in Betrieb genommenen Haupt-
bahn Plaue (Thüringen) - Oberhof-Suhl (-Ritschenhau-
sen) schuf die Preußische Staatsbahn nicht nur eine der 
wichtigsten Nord-Süd-Verbindungen, sondern auch eine 
der beeindruckendsten Gebirgsstrecken in Deutschland.
Um den Thüringer Wald überqueren zu können, entstand 
von 1881 bis 1884 zwischen den Bahnhöfen Gehlberg und 
Oberhof der Brandleitetunnel. Dieser war mit einer Länge 
von 3.039 m der längste Eisenbahntunnel der Deutschen 
Reichsbahn (DR).
Der Bahnhof Oberhof war bei der DR mit 639 m über NN 
der höchstgelegene Bahnhof an einer Hauptbahn. Pünkt-
lich zum 140-jährigen Jubiläum legt Stefan Wespa eine 
detaillierte und reich illustrierte Chronik des Brandleite-
tunnels sowie der Bahnhöfe Oberhof und Gehlberg vor.
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50 Jahre Thüringische Spielleut Zella-
Mehlis (Ehemalige Hirtenbläsergruppe 
Zella-Mehlis)

Seit 50 Jahren gibt es die Thüringischen Spielleut Zella-Meh-
lis, die ehemalige Hirtenbläsergruppe Zella-Mehlis. Ihr erster 
Auftritt war damals zum Waldfest auf dem Schwarzberg.
Das ist ein Grund mit uns zu feiern! Es gibt Werkstattbesich-
tigungen, Instrumentenausstellungen, Spielkurse auf Maul-
trommeln, Dudelsäcken, Schalmeien, Hirtenhörnern u.v.m. 
Für Essen und Trinken wird gesorgt sein. Feiern sie mit uns.
Am Samstag, dem 31. August, in Zella-Mehlis auf dem 
Kaffenberg 15, von 14 bis 19 Uhr.
Der Eintritt ist frei, aber Spenden in jeder Höhe werden 
gerne zur Abdeckung der Unkosten entgegengenom-
men.

Mittwoch, 4. September
Kuscheltierübernachtungsparty
Was passiert, wenn die Bibliothek geschlossen ist und es 
dunkel wird?
Eure Kuscheltiere finden es für euch heraus!
Bringt uns euer Kuscheltier in der Zeit vom 2. bis 3. Septem-
ber zu uns in die Bibliothek und holt es am 5. September 
wieder ab.
Die Kuscheltiere erleben eine spannende Zeit voller Aben-
teuer bei uns und lernen die Geheimnisse der Bibliothek 
kennen.
Als Beweis für die Tapferkeit der kleinen Helden erhalten 
eure Stofftiere eine eigene Urkunde und ein Poster voller 
Erinnerungen!
Für Fragen und weitere Informationen kontaktiert uns ger-
ne unter ausleihe@zella-mehlis.de oder 03682/852555.
Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt, also meldet euch 
schnell an!
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Die legendäre Discoparty in der Turnhalle mit DJ Steffen
Samstag, 14. September, 20 Uhr
Tanz-Nacht in der Turnhalle mit der Show Band „ XTrawild“
Sonntag, 15. September, 14 Uhr
Großer Kirmesumzug durch das Dorf
Start des Umzuges auf dem Markt
Montag, 16. September, 10 Uhr
Kirmes-Frühschoppen in der Turnhalle

INDUSTRIE INTOUCH öffnet Türen und Augen:
Anmeldungen für Besucher ab 3. September
„Starke Unternehmen erleben“ - Am 24. Oktober 2024 
geht INDUSTRIE INTOUCH Thüringens Süden in die elfte 
Runde. 36 Unternehmen aus den Landkreisen Sonneberg, 
Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen und dem 
Ilm-Kreis laden Besucher ein, einen exklusiven Blick hin-
ter die Werkstore zu werfen. 15 davon nehmen erstmalig 
teil. Schul- und Studienabgänger, Bewerber für eine Aus-
bildungsstelle oder ein Praktikum, Fachkräfte, Arbeitssu-
chende, Pendler sowie allgemein Interessierte erhalten 
nicht nur seltene Einblicke in die regionale Industrie, son-
dern können gleichzeitig Karrierechancen direkt vor der 
Haustür entdecken. Tickets für die Veranstaltung sind ab 
3. September 2024 unter www.industrie-intouch.de kos-
tenfrei buchbar.
In diesem Jahr bieten 23 der teilnehmenden Industrieun-
ternehmen außerdem eine AZUBI TOUR an, präsentiert von 
deren Auszubildenden. INDUSTRIE INTOUCH ermöglicht so-
mit auch Schülern, sich auf Augenhöhe über Praktika, du-
ale Ausbildungsmöglichkeiten in Thüringens Süden zu in-
formieren. Außerdem können Bewerbungsunterlagen den 
Personalverantwortlichen direkt übergeben werden.
NEU in diesem Jahr: academicMATCH. Diese Extra-Tou-
ren, die in fünf Unternehmen auf Deutsch und Englisch 
angeboten werden, geben Studierenden und Hochschul-
absolventen Orientierung am Arbeitsmarkt und informie-
ren über Jobs sowie Karriereperspektiven. Zugleich sind 
sie auch eine gute Gelegenheit, um vor Ort über die Be-
treuung von Abschlussarbeiten zu sprechen oder mit den 
Abteilungsleitern zu fachsimpeln.
Veranstalter von INDUSTRIE INTOUCH ist die Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Südthüringen.

academicMATCH
AZUBITOUR

STARKE 
UNTERNEHMEN
E R L E B E N

2O24
24. OKT

Dresdner Vokalensemble „Millenium“  
in Zella-Mehlis
Das Dresdner Vokalensemble „Millenium“ geht zum sechs-
ten Mal auf große Deutschlandtournee. Die acht jungen 
Männer - alle im Jahr 2000 geboren, daher ihr Ensemb-
lename - singen am Samstag, dem 31. August 2024 um 
19 Uhr in der Kirche Zella St. Blasii. Die Sänger kennen sich 
seit ihrer Kindheit im Dresdner Kreuzchor und haben ge-
meinsam 2019 die Schule verlassen. Mittlerweile sind die 
Millennials in ihren frühen Zwanzigern und jeder von ihnen 
verfolgt seine eigenen Träume. Dieses Jahr dreht sich ihre 
Tour um eben jene Träume und Sehnsüchte und ihre viel-
fältigen Ausdrucksweisen in der Musik. Von der religiösen 
Sehnsucht nach ewigem Leben, welche in alter geistlicher 
Musik thematisiert wird, über materielle Träume, wie sie die 
Prinzen in „Millionär“ besungen haben, bis hin zur romanti-
schen Sehnsucht nach der geliebten Michelle der Beatles 
- das Millennium Ensemble lädt Sie ein auf eine musikali-
sche Traumreise, die im intensiven Wechselspiel der Emo-
tionen alle Epochen der Musikgeschichte beleuchtet. Der 
Eintritt zum Konzert kostet zehn Euro.

milleniumensemble.com

Bald ist Kirmes in Benshausen!
Die Kirmesgesellschaft Benshausen steckt mitten in den 
Vorbereitungen und freut sich auf viele Gäste. Bei dem 
vollen Programm ist sicherlich für alle etwas dabei!

Die Eckdaten:
Kirmes vom 13. bis 16. September

Freitag, 13. September, 20 Uhr

Start des Kirmeswochenende mit dem Fackelumzug 
durch das Dorf.
Angeführt von den Kirmesburschen können alle die gerne 
möchten sich anschließen und mitlaufen.
Start des Umzuges ist an der Turnhalle
21 Uhr
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den damit gestrichenen Fachwerkbalken an den Hausfas-
saden die typische rote Farbe verlieh. Schon unsere stein-
zeitlichen Vorfahren verwendeten Rötel zur Körperbema-
lung und für rituelle Zwecke. Der Name Hämatit leitet sich 
vom altgriechischen Wort für Blut (haima, haimatos) ab. 
Ausgehend von diesem altgriechischen Wort und den Be-
schreibungen antiker Autoren hat sich der Name über das 
Lateinische bis ins Deutsche verbreitet.
Bereits in der kaiserlichen Schenkungsurkunde von 1111 
wird der Bergbau in unserer Region erwähnt, doch ist 
davon auszugehen, dass er schon viel früher begonnen 
hat. Langwierige Streitigkeiten um Rechte und Einkünfte 
zwischen Hennebergern und Sachsen unterstreichen sei-
ne einstige wirtschaftliche Bedeutung als Grundlage für 
die Werkzeug- und Waffenherstellung. Bis um 1500 wur-
den Abbau, Verhüttung und Verarbeitung der Erze aus-
schließlich von Bergleuten durchgeführt. Die Gruben in 
unserer Region waren so ergiebig, dass ein Teil der Erze 
sogar exportiert werden konnte. Um 1540 waren am Ei-
senberg und am Himmel kleine, am Kalten Markt, am 
Bierbach und an der Nitz große Wasserkünste in Betrieb.

Historische Darstellung eines Wasserkraftbetriebenen Schöpf-
werkes aus „De Re Metallica...“ von Georg Agricola, 1556.
Zu Beginn des 17. Jahrhunderts war ein Rückgang der 
Fördermengen zu verzeichnen. Mit dem Dreißigjähri-
gen Krieg kam der hiesige Bergbau ganz zum Erliegen. 
Die zu verarbeitenden Erze wurden fortan mit Fuhrwer-
ken aus dem Suhler, Schmalkalder und später auch aus 
dem Kamsdorfer Revier herangeschafft. Zu Beginn des 
18. Jahrhunderts lebte der Bergbau noch einmal kurz auf, 
ohne jedoch die frühere Bedeutung zu erreichen. Verein-
zelte Schürf- und Abbauversuche gab es jedoch immer 
wieder. Noch heute sind rund um Zella-Mehlis Spuren frü-
herer Bergbautätigkeit zu entdecken. So auch am Regen-
berg, wo die Flur an seinem Fuß nach einem Gasthaus 
„Krone“ benannt sein soll, in dem die an der Nitz schürfen-
den Bergleute einst einkehrten.
Das Grubengebiet an der Nitz schließt sich an das Gru-
bengebiet Oberer Bierbach an. Pingen, Halden und Erd-
fälle kennzeichnen seinen Verlauf oberhalb der alten Ver-
bindungsstraße zwischen Suhl und Zella-Mehlis und der 
dortigen Müllverbrennungsanlage.

Kultur / Tourist-Information

Aus den städtischen Museen:

Objekt des Monats August - Eisenerz vom Nitz

Am Fuße des Thüringer Waldes verläuft die geologi-
sche Grenze zwischen dem Gebirge selbst und seinem 
südwestlichen Vorland. Hier trennt sich der bis dahin 
dominierende Buntsandstein mit seinen sanft gewell-
ten Hügeln von den schrofferen Bergkuppen aus wi-
derstandsfähigen Porphyren und Porphyriten. An dieser 
Randverwerfung konzentrieren sich auch die wichtigs-
ten Erzlagerstätten, an denen Hunderte von ehemaligen 
Grubenanlagen nachgewiesen sind. Ihre Metallgehalte 
stammen von mineralreichen wässrigen Lösungen, die 
während der Hebung des Gebirges in den Störungssys-
temen zirkulierten. In offenen Klüften wurden die Erze 
schließlich durch Abkühlung und Druckentlastung aus-
geschieden. Es dominieren vielgestaltige Eisenerze, vor 
allem Hämatit (Roteisenerz), die in reinen Erzgängen 
oder zusammen mit Nichtmineralen (Quarz oder Kalk- 
und Schwerspat) auskristallisieren. Die Eisen- und Man-
ganerze sind manchmal noch in ihrem ursprünglichen, 
wahrscheinlich gallertartigen Zustand zu sehen. Solche 
nieren-, kugel- und tropfsteinartigen Gebilde wurden von 
den Bergleuten treffend als „rote, braune und schwarze 
Glasköpfe“ bezeichnet.
An unserem Erzstück von der Nitz, einem alten Bergbauge-
biet zwischen Suhl und Zella-Mehlis, kann man deutlich er-
kennen, dass es sich um eine eisenmineralische Ausschei-
dung in einem zerklüfteten Gestein (hier Granitporphyr) 
handelt - alle Risse und Spalten sind mit Eisenerz gefüllt. 
In diesem Fall handelt es sich um Roteisenstein (Hämatit), 
auch Blutstein genannt, der sich besonders gut verhütten 
ließ. Es ist ein sehr häufiges Mineral, das in den verschie-
densten Formen vorkommt und wohl die häufigste natür-
lich vorkommende Variante des Eisen(III)-oxids (Fe2O3) 
ist. Zusammen mit Ton und Kreide bildet es den Hauptbe-
standteil des Pigments Rötel, das in unserer Region früher 
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Seite 1104 aus der „Cosmographei“ von Sebastian Münster, 
Basel 1628, mit der Erwähnung des Bergbaus an der Nitz,
In diesem kurzen Abschnitt werden noch weitere Berg-
baugebiete bei Goldlauter und Schmiedefeld erwähnt. 
Die hier gewonnenen Erze wurden nach Münster in  
20 hiesigen Schmelzhütten verarbeitet und dienten vor al-
lem zur Herstellung der verschiedensten Feuerwaffen, die 
sich in aller Herren Länder großer Beliebtheit erfreuten.
Vom einst ertragreichen Bergbau an der Nitz, am Böh-
merberg und am Oberen Bierbach zeugen noch heute 
tiefe Löcher und mächtige Halden, sogenannte Pingen, 
die das geübte Auge zu deuten weiß. (ls)

Arno Albrecht in einer Pinge des Grubenfeldes am  
Oberen Bierbach (Foto: U. Brunzel)

Ungefähre Lage des bei MÜNSTER genannten Bergbau-
gebietes an der Nitz (Netz)
Von 1537 bis einschließlich 1620 betrug die Fördermen-
ge nach umfangreichen Recherchen von Harry Ansorg 
(Das neue Heimatbuch, Zella-Mehlis 1998) 19.134 Fuder 
(76.536 t) Eisenerz. Zwischen 1560 und 1590 betrug die 
Fördermenge 12.443 Fuder (49.772 t). Das überwiegend 
im Zellaer bzw. Mehliser Revier gelegene Bergbaurevier 
am Nordosthang des heutigen Böhmerberges (Oberer 
Bierbach) wurde bis 1624, also bis zum Dreißigjährigen 
Krieg, abgebaut.
Im Zusammenhang mit der Nitz wird neben den hier reich-
lich geförderten Eisenerzen auch die wohl älteste henne-
bergische Wasserkunst (eine mit Wasserkraft betriebene 
Anlage zur Hebung des Grubenwassers aus einem Berg-
werk) von Sebastian Münster in seinem „Cosmographey“ 
(Basel 1628 Das Fünfthe Buch, S. 1104) erwähnt:
„… Saul ein schöner Marcktflecken / allernechst vor dem Thüringer 
Wald gelegen / darbey grabt man zu jetziger zeit oberauß treff-
lich viel Eysenertz / besonders auff dem Dellberg und Donnberg. 
Darnach nicht weit darvon ist ein Thal gelegen / so man nennt 
in der Goldlauter / da hat man vor wenig jahren Gold und Sylber 
gegraben / ist jetziger zeiten in ein abgang kommen / derhalben 
man nicht viel unkosten mehr an diesem Bergwerck anwendet. 
Noch ein berhümbter Berg auff dem Netz genandt / da gibt es 
uberflüssig viel Eysenertz / und hat man alda ein kunstreich 
Wasserrad zugerichtet / daß das Wasser ohne Mühe in Käneln 
geschöpfft / unnd hindan geleitet wird / so dannethin auff dem 
Schmiedfeld auch ein Eysen Ertzwerck gefunde. Zu dem so hat 
man bey diesem gemeldten Ertzwercken uber die 20. Schmeltz-
hütten / da schmiedet man allerley Waaffen / besonders uber die 
massen viel Büchsen / sonderlich dieser gattung so man sie jetz 
pflegt Muschketen zu nennen/ auch Handrohr / klein und groß 
aller Gattung ein grosse anzahl / und viel Fewrschloß / auch an-
dere nothwendige Waaffen mehr / so in Teutschen und Welschen 
Landen / auch in Ungern / Polen / allenthalben weit und breit ver-
führt werden. …“
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Erfrischend
waldig.

Keine Lust auf Hitze? Auf der Suche nach 
einem schattigen Plätzchen? Einfach 
mal raus?
In den Wäldern ringsum Zella-Meh-
lis fi ndest du auch im Sommer immer 
dein Ort zum Entspannen, Abkühlen und 
Durchatmen.
Finde jetzt deinen Waldmoment
vor der Haustür.
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Informationen  
aus der Stadtbibliothek

Rückblick Bibo-Sommerfest
Leuchtende Kinderaugen, ganz viel Action und strahlend 
blauer Himmel: Das war das Bibo-Sommerfest 2024 am 
31. Juli.
In Zusammenarbeit mit vielen Kooperationspartnern 
konnte der Erfolg vom vergangenen Jahr wiederholt wer-
den. Viele verschiedene Aktionen luden die Kinder dazu 
ein, etwas auszuprobieren, zu basteln und den Tag zu  
genießen.
Aufsitzeisenbahn fahren, mit einer Schreibmaschine 
schreiben, in den Himmel schauen und eine VR-Brille 
ausprobieren, sich fantasievoll anmalen lassen, Ski fah-
ren und Rätseln, Basteln, Bobbycar fahren, die Hüpfburg 
ausprobieren, lesen und entspannen oder gemütlich die 
Stände des Kinderflohmarktes anschauen - all das war 
am letzten Ferientag auf dem Rathausvorplatz möglich.
Die Thüringer Spielleut‘ untermalten das Geschehen mit 
Musik, wobei zwei Lieder sogar vom Rathausbalkon er-
klungen.
Zwei Planschbecken sorgten für die nötige Abkühlung, für 
den kleinen Hunger zwischendurch gab es Waffeln, Eis 
und Bratwurst.
Ein besonderer Höhepunkt war das Bobbycar-Rennen in 
drei verschiedenen Altersklassen, gestartet und beob-
achtet von Bürgermeister Torsten Widder.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Kooperations-
partnern und Unterstützern bedanken und freuen uns auf 
das nächste Bibo-Sommerfest.

Vielen Dank an:
Eiscafé Ciao Ciao für das erfrischende Eis
Karnevalsverein Benshausen für die leckeren Bratwürste
Förderverein Zella-Mehlis für die hervorragenden Waffeln

Förderverein der Jugendfeuerwehr Zella-Mehlis für die 
super Hüpfburg
Verein der Eisenbahnfreunde und Modelleisenbahner 
„Friedberg“ Suhl und Umgebung e.V. für die unermüdlich 
im Kreis fahrende Aufsitzeisenbahn
Touristinformation Zella-Mehlis für die tollen Mitmach-
Angebote
Suhler Sternfreunde für die super Aktionen mit Teleskop 
und VR-Brille
ThüringenForst für die verschiedenen Infos und Aktionen

Kindertagesstätte „Kindernest Rodebach“ für die zehn 
Bobbycars
Bauhof Zella-Mehlis für die unermüdliche Hilfe beim Auf- 
und Abbau
Sportstätten Zella-Mehlis für die schattenspendenden 
Pavillons
Bibliothek Benshausen für die Mithilfe am Basteltisch
Kinder- und Jugendfreizeittreff für das Bereitstellen ver-
schiedener Utensilien
Die Partner des Oberzentrums für die Bereitstellung der 
tollen Preise

…und natürlich bei der Stadt Zella-Mehlis, insbesondere 
Herrn Widder für die Hilfe beim Bobbycar-Rennen.

Dankeschön!
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Vereine und Verbände

Im Zweckverband Wasser und Abwasser Suhl (ZWAS) 
ist zum nächst möglichen Zeitpunkt die Stelle

Leiter/in Fachbereich 
Investitionen (m/w/d)

zu besetzen.
Ihre Aufgaben:

• Leitung Organisation und Kontrolle der Arbeitsab-
läufe des Fachbereiches Investitionen

• Eigenverantwortliche Bauherrenvertretung von In-
vestitionsbauvorhaben des Zweckverbandes mit 
Begleitung der Planung, Ausschreibung, Vergabe, 
Abwicklung, Abnahme und Abrechnung

• Koordinierung von Ingenieurbüros, Baubetrieben 
und öffentlichen Bauverwaltungen sowie Abstim-
mung mit den betreffenden Fachbehörden

• Fortlaufende Kontrolle des Jahresbudgets ein-
schließlich Aufstellung, Überwachung und Steue-
rung des Investitionsplanes

• Beantragung, Abruf und Prüfung von Fördermitteln, 
Erstellung der Fördermittelverwendungsnachweise

• Überwachung und Dokumentation der Gewähr-
leistungsfristen

Ihr Profil:

• Abgeschlossenes Studium Bauingenieurwesen, 
Wirtschaftsingenieurwesen bzw. geeignete Qualifi-
kation, z.B. als Techniker/in im Bauwesen oder Ver-
waltungsfachwirt/in mit Schwerpunkt Bauwesen

• Mehrjährige Berufserfahrung und fundiertes Fach-
wissen, insbesondere im Bau - und Vergaberecht 
(GWB, VgV, ThürVgG, VOB, HOAI)

• Engagierte, zuverlässige, verantwortungsbewuss-
te und selbständige Arbeitsweise sowie ausge-
prägte Lern- und Weiterbildungsbereitschaft

• Sicheres Auftreten, Teamfähigkeit und Flexibilität
• Gute MS Office Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:

• Langfristige Perspektive in Vollzeit mit hoher Ar-
beitsplatzsicherheit

• Vielseitiges und interessantes Tätigkeitsfeld
• Leistungsorientierte Vergütung nach TVÖD (VKA)
• Fachgerechte Einarbeitung; Weiterbildungsmög-

lichkeiten
• Monatlicher Wertgutschein
• Bikeleasing

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte per Post oder per E-Mail an:
Zweckverband Wasser und Abwasser Suhl
Werkleitung
Am Schießstand 30
98544 Zella-Mehlis.
E-Mail Kontakt: mail@zwas.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Neu: bpb-Bildungsecke in der Bibliothek!
Im Rahmen des Projektes „Land.schafft.Demokratie“ ha-
ben die Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) und 
der Deutsche Bibliotheksverband e.V. (dbv) deutsch-
landweit 15 Bibliotheken in ländlichen Räumen ausge-
wählt, die als Partner Demokratie, Dialog und Vielfalt in 
ihren Regionen stärken wollen - die Stadt- und Kreisbib-
liothek Zella-Mehlis ist eine von ihnen.
Im Herbst führt das Team der Bibliothek mit Kooperati-
onspartnern verschiedene Veranstaltungen und Projekte 
für alle Altersklassen durch:
Donnerstag, 10. Oktober, 14-17 Uhr
“Ich in meiner Welt“
Comic-Workshop für Kinder mit Sascha Hommer
Samstag, 19. Oktober, 13-17 Uhr
„Mythos Deutscher Wald“
Ein Waldspaziergang und anschließende Gesprächsrun-
de in der Bibliothek mit Robin Bell
(Fachstelle Radikalisierungsprävention und Engagement 
im Naturschutz)
Freitag, 8. November, Uhrzeit noch offen
„Antisemitismus & Rassismus vor der Haustür“
Gesprächsrunde mit David Gilles
(Anne Frank Zentrum e.V.)
Eintritt frei!
Neben den kostenfreien Veranstaltungen bietet die Bi-
bliothek eine Bildungsecke mit Publikationen der Bun-
deszentrale für politische Bildung an. Das Grundgesetz, 
verschiedene Zeitungen und Veröffentlichungen können 
kostenfrei mitgenommen und behalten werden.
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In unserer Unterkunft konnten sich alle täglich über die 
Erfrischung im Pool freuen.
Wir spielten Tischtennis, Fußball und probierten neue Ge-
rätschaften zur Verbesserung der Balance aus.
Wir besichtigten als Sportler die Sportstätten in Zwickau. Wir 
schauten im Westsachsenstadion vorbei und der Rodel-
bahn Zwickau, eine der ältesten Plast-Rennrodelbahnen.
Highlight-Freizeitbeschäftigung: Drachenbootfahren auf 
der Talsperre Pöhl

Ein tolles Ereignis für alle, welches aber auch bedeutete, 
dass wir Taktgefühl beweisen müssen. Der Trommler war 
der Taktgeber auf dem Boot, der saß gleich hinter dem 
Drachenkopf und schaute seiner Mannschaft zu, wie sie 
fleißig ruderten. Er musste den Takt angeben, so dass alle 
gleichzeitig ruderten. Die Kids wechselten sich gelegent-
lich ab, weil den Ruderern ab und zu die Arme schwer 
wurden und ein Päuschen eingelegt werden musste.
Das Beste kam zum Schluss. Wie vergangenes Jahr auch, 
zog es uns zum Kartfahren in die Karthalle nach Zwickau. 
Bis auf eine unserer kleineren Mädchen, trauten sich alle 
zu fahren. Es begann mit respektvollen, langsamen und 
zaghaften Runden. Der Respekt verflog schnell und wurde 
zu Spaß. Alle gaben mal so richtig Gas und hatten Ihren 
Spaß am Fahren. Der ein oder anderer Dreher blieb selbst 
bei den Erwachsenen nicht aus.
Eine tolle, spannende und aufregende Zeit geht zu Ende. 
Wir freuen uns schon alle auf nächstes Jahr.
Bei Interesse können Kinder im Alter von vier bis zehn 
Jahren montags in der Zeit von 17 bis 18.30 Uhr im Hal-
lentraining in der Turnhalle am Gymnasium Alte Straße 
Zella-Mehlis schnuppern!
N. Dunkel
VÖ RRC ZM

Rennrodelclub Zella-Mehlis:  
Ferienfreizeit Zwickau/Werdau
Alle Jahre wieder, das ist auch gut so, fahren die Rodler 
gemeinsam in ihre Ferienfreizeit.
Eine ganze Woche, von Sonntag, dem 22., bis Sonntag, 
dem 29. Juli, waren wir mit unseren Kids in der vom schö-
nen Vogtland nahe der Stadt Zwickau, zu Besuch in der 
Sportschule Werdau.

Uns begleitete viel Sonnenschein bei all unseren Aktivi-
täten und wir hatten alle viel Spaß. Für die meisten Kids 
war es das erste Mal, solange von zu Hause und den El-
tern getrennt zu sein. Selbst unsere Kleinsten (jetzt zweite 
Klasse) haben sich in der Truppe sehr wohl gefühlt und 
genossen die gemeinsame Zeit im Team.
Zu Beginn unserer Woche besuchten wir eine Kletterhalle, 
die am höchsten Punkt 22 Meter betrug. Einige der Kids 
wagten sich in schwindelerregende Höhen und meis-
terten das mit Bravour. Wir waren überrascht, da nicht 
alle den Vorschlag mit Begeisterung trugen. Das war so 
schnell vergessen, wo selbst wir als Betreuerteam über 
manche Kids sehr gestaunt haben. Die Routen zum Klet-
tern hatten unterschiedliche Schwierigkeitsgrade mit 
eigenen Nummern und Namen, wie Himpelchen und 
Pimpelchen oder der Zappelphilipp. Es waren mehr als 
30 Routen in der Halle. Diese hätten wir nicht alle klettern 
können, denn je höher die Nummer desto schwieriger 
wurde es, die Route zu klettern.
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde
Sonntag, 25. August, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Kirche Zella St. Blasii
Samstag, 31. August, 19 Uhr
Konzert des Dresdner Vokalensembles „Millenium“
Eintritt: zehn Euro, Kirche Zella St. Blasii
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl in der Magdalenenkirche in 
Mehlis
Sonntag, 8. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Magdalenenkirche in Mehlis
Sonntag, 8. September, 17 Uhr
Konzert des Zella-Mehliser Männerchores
Leitung: KMD Matthias Schmeiß | Kirche Zella St. Blasii
Donnerstag, 12. September, 10 Uhr
Andacht im DRK-Seniorenheim (Feldgasse 24)
Mittwoch, 18. September, 14.30 Uhr
Gemeindenachmittag im Gildemeisterhaus (Hugo-Ja-
cobi-Str)
Sonntag, 22. September, 9.30 Uhr
Erntedankfest mit Kinder-GD in der Magdalenenkirche in 
Mehlis
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Sommerfest des Tischtennis-Club 
Zella-Mehlis
Am Ende Juli hat zum fünften Mal das jährliche Sommer-
fest des TTC Zella-Mehlis statt. Somit kann man sagen, 
dass es schon eine Tradition geworden ist und ein klei-
nes Jubiläum konnte gefeiert werden. Das Sommerfest 
wird jährlich genutzt um die neue Saison zu eröffnen. 
Die Gastgeber begrüßten die Gäste mit einer freundli-
chen Geste, danach gab es Begrüßungsworte von Uwe 
Schlütter, dem stellvertretenden Vorsitzenden des TTC. 
Neben der herzlichen Begrüßung lud auch das Ambien-
te für die knapp 50 Gäste ein um einen schönen Abend 
zu genießen. Trotz Regens war die Stimmung heiter und 
gut. Um 18 Uhr begann offiziell die Feier und bei verschie-
denen Speisen und Getränken wurde ausgiebig gelacht 
und innige Gespräche geführt. Durch die Mini-Tischten-
nisplatte konnten sich einige Spieler, bei viel Spaß und 
Heiterkeit, unter Beweis stellen. Es gab viele interessante 
Gesprächsthemen zwischen den Mitgliedern, unteran-
derem auch das vergangene große Turnier in Rom, die 
Senioren-Weltmeisterschaft 2024. Die sieben Teilnehmer 
des TTC, berichteten über die sportlichen individuellen Er-
folge und Erlebnisse.
Insgesamt war das Sommerfest wieder ein tolles Ereignis 
bei dem sich die Mitglieder mit samst ihren Familien für 
die Saison gemeinsam einschworen.
Mit Ende der Sommerferien hat nun das Training für die 
Saison wieder begonnen und es heißt wieder: „Aufschlag 
zählt! Kleiner Ball - großer Sport!“
Bericht: F. Rohr


